
Informationsblatt Corona 

Dienstrechtliches: 

Die Krankmeldung hat unverzüglich an den Vorgesetzten zu ergehen. Sollte der Verdacht oder der 

bestätigte Fall auf Corona bestehen, ist dies bekannt zu geben. 

Was mache ich als Lehrer*in, wenn ich mich von Amtswegen in häuslicher Quarantäne befinde? 

Sollte das Gesundheitsministerium eine häusliche Quarantäne anordnen, so erhalten Sie weiterhin 

Ihr Gehalt und bekommen bestimmte Auflagen wie Sie sich der Umwelt gegenüber zu verhalten 

haben. Hier wird auch eine Krankmeldung ausgestellt. Diese ist der Schulleitung zu übermitteln. 

Was mache ich, wenn ich kein/e bestätigte/r Corona – Patient*in bin, aber ich zu einem 

Verdachtsfall zähle? 

In diesem Fall ist eine Dienstfreistellung für 14 Tage möglich – über die Schulleitung als Höhere 

Gewalt einzugeben. 

Für Rückfragen kann Frau Alice Bauer unter 52525/77475 kontaktiert werden. 

 

Bezüglich Freistellungen bei Betreuung eines Kindes – weil die Schule, der Kindergarten gesperrt ist, 

aber keine häusliche Quarantäne verhängt wurde, kann im Einzelfall, wenn keine andere Betreuung 

möglich ist, über das Ministerium ein Antrag auf Sonderurlaub gestellt werden. 

Informationen und eingerichtete Hotlines: 

Nachdem sich die Situation stündlich ändert, wird an dieser Stelle auf folgende Internetseiten 

verwiesen: 

Empfehlungen und Informationen für Schulen 

Vorgehen bei Verdachtsfall in der Schule – Kind befindet sich in der Schule – Kind befindet sich nicht 

in der Schule; Vorbereitung auf einen Verdachtsfall; Informationsschreiben für Eltern in 

verschiedenen Sprachen 

https://www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/beratung/corona.html  

Sollten Änderungen bezüglich der Vorgehensweise ergehen, so werden sie einerseits direkt über das 

BMBWF per Mail an alle Schulleiter*innen ausgeschickt, bzw. auch über die Bildungsdirektion 

einerseits auf der Homepage  https://www.bildung-ktn.gv.at/  veröffentlicht (oder verlinkt) und über 

das elektronische System verteilt. Sollte es dennoch Fragen geben, so können Sie sich an die 

Schulinfo unter 52525/7700 wenden. 

Informationshotline für Reisestornierungen: 0800 201 211 

Gesundheitshotlines: 

Bei bestätigtem Verdacht – Kontakt mit Corona positiv getesteter Person und/oder Aufenthalte im 

Risikogebiet – bitte die Telefonnummer 1450 wählen. 

Bei anderer Erkrankung ohne Verbindung zu Corona, und wenn kein Arzt direkt aufgesucht werden 

kann, ist 141 zu kontaktieren. 

Anfragen zu Corona – Risikoabschätzung etc.: Infoline der AGES zum Coronavirus 0800 555 621 

Allgemeine Informationen: 

https://www.sozialministerium.at/public.html  
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